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Rückblick und 
Vorschau 

Der bevorstehende Jah-
reswechsel gibt mir die 
Möglichkeit Rückschau 
über ein ereignisreiches 
Jahr in unserer Gemeinde 
zu halten. Beim Neujahr-
sempfang am 13. Jänner 
durfte ich die anlässlich 
50 Jahre Marktgemeinde 

Ulrichskirchen-Schleinbach-Kronberg aufge-
legte Festschrift offiziell vorstellen, die im An-
schluss daran an alle Haushalte verteilt wurde. 

Im abgelaufenen Jahr 2023 wurden einige für 
die Zukunft richtungsweisende Beschlüsse 
durch den Gemeinderat gefasst. Die Grund-
satzvereinbarung mit A1 Telekom Austria AG 
und der A1 Open Fiber GmbH zur flächen- 
deckenden Errichtung der Glasfaserinfrastruk-
tur stellt für alle jungen und junggebliebenen 
Menschen unserer Gemeinde ein schnelles 
und entspanntes Arbeiten im Netz sicher. In 
den Jahren 2024 und 2025 werden die Arbeiten 
durchgeführt werden. 

Der Beschluss zur Errichtung von Regen 
überlaufbecken in der KG Schleinbach wurde 
unter anderem notwendig, weil wir immer 

wieder damit konfrontiert sind, dass durch 
den Schmutzwasserkanal (in unserem Fall ein 
Mischwasserkanal) nicht nur das dafür vorge-
sehene Abwasser, sondern auch viele Kunst-
stoffteile und sonstige Dinge, welche in den 
Restmüll gehören, entsorgt werden. Eine Aus-
gabe, die wir uns bei entsprechendem Verhal-
ten der Kanalnutzenden allerdings ersparen 
hätten können – rund EUR 772.000,00 sind da-
für vorgesehen!

Ein für unsere Gemeinde ganz besonders wich-
tiges und großes Projekt ist die Planung und 
Errichtung eines neuen modernen Kindergar-
tens. Ab 2024 wird es bereits notwendig sein, 
eine sechste Kindergartengruppe zu eröff-
nen, um dem erhobenen Betreuungsbedarf 
entsprechen zu können. An einer Übergangs- 
lösung bis zur geplanten Fertigstellung des 
neuen Kindergartens im Jahr 2026 wird derzeit  
gearbeitet.

Nach unzähligen Gesprächen mit Eltern, Kin-
dergartenpädagoginnen und Verantwortlichen 
der NÖ Landesregierung reifte der Entschluss, 
einem Kindergartenneubau am zentralen Ort 
neben der Volksschule den Vorzug zu geben. 
Dies vor allem auch deswegen, weil an keinem 

Liebe GemeindebürgerInnen, liebe Jugend



Weihbischof DI Mag. Stephan Turnovszky recht 
herzlich begrüßen. 

Begrüßen darf ich an die-
ser Stelle auch eine neue 
Pädagogin im Kindergar-
ten Schleinbach. Frau 
Andrea Jank teilt sich seit 
Oktober die Betreuung 
einer Gruppe mit Frau Pe-
tra Schellner. Frau Jank, 
die im Jahr 2020 mit ihrer 
Familie nach Schleinbach 
gezogen ist, arbeitet seit 

mehr als 10 Jahren als Kindergartenpädagogin 
und Tagesmutter. Als ausgebildete Kapellmeis- 
terin arbeitet sie ehrenamtlich aktiv im Musikver-
ein Schleinbach mit und übernimmt schrittweise 
die Leitung der Singgemeinschaft Schleinbach.

Für all diese interessanten und anspruchsvollen 
Tätigkeiten wünsche ich Frau Jank alles Gute und 
viel Freude!

Am 20. November konnte ich gemeinsam mit 
Hrn. Harald Königsstetter anlässlich des Projektes 
„Niederösterreich radelt 2023“ für unsere Ge-
meinde die Auszeichnung für den 3. Platz in der 
Kategorie „Gemeinden von 2.000 bis 5.000 Ein-
wohnern“ übernehmen. 

der bestehenden Standorte ein Zubau möglich ge-
wesen wäre. In diesem Zusammenhang werden 
auch die Horträumlichkeiten erweitert und dem 
heutigen Standard angepasst. Und schlussendlich 
soll unter dem Motto „Raus aus Öl und Gas“ eine 
gemeinsame nachhaltige Heizungsanlage für die 
Volksschule und das neue Kindergartengebäude 
errichtet werden. Die nächsten Jahre werden für 
uns alle sehr interessant und äußerst arbeitsreich.

Sehr viele interessante Gespräche konnte ich im 
Laufe des Jahres mit unseren neuen für unsere 
drei Pfarren zuständigen Priestern führen. Al-
le drei kommen aus einem für die meisten von 
uns fremden Erdteil. Ich durfte sie am 4. Novem-
ber offiziell in unserer Gemeinde anlässlich der 
Willkommensmesse und Amtsübergabe durch 
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In unserer Gemeinde wurden 62 aktive Teilneh-
merInnen gezählt, die gemeinsam 46.715,70 (!) km 
geradelt sind – das entspricht etwas mehr als ein-
mal um die ganze Welt! 

Dieses Projekt läuft jedes Jahr und ich bitte an die-
ser Stelle auch für 2024 um Ihre rege Teilnahme.

Einige von Ihnen haben vielleicht schon die einzel-
nen kleinen Fundamente entlang des Eurovelo 9, 
beginnend bei der Kläranlage bis zur Ausfahrt in 
Höhe der Böhlermühle gesehen: 
Hier wird ein Planetenweg entstehen, der bei der 
Kläranlage mit der Sonne beginnt und bei der  
Böhlermühle mit dem Neptun endet. Der Plane-
tenweg soll die Größenverhältnisse in unserem 
Sonnensystem begreifbar und „begehbar“ ma-
chen. Jeder Planet wird mit einer kleinen Tafel ver-
sehen werden, die die wichtigsten Informationen 
beinhalten wird. 

Vielen Dank an dieser Stelle an DI Dr. Johannes 
Stöckl, der die Abmessungen und Größenverhält-
nisse berechnet und viel Arbeit in dieses Projekt 
gesteckt hat.

Viele Ideen und Anregungen werden im Laufe 
eines Jahres an die Gemeinde herangetragen.  
Hinter deren Umsetzung stehen viele Menschen, 
die diese Ideen aufnehmen und umsetzen müs-
sen. Das sind an unsere Gemeindebediensteten 
und vielfach die freiwilligen HelferInnen. Bei ihnen 
allen möchte ich mich für ihren Einsatz um das 
Wohl der Bevölkerung recht herzlich bedanken.

Abschließend wünsche ich Ihnen eine schöne Ad-
ventszeit und frohe Weihnachtsfesttage im Kreise 
Ihrer Angehörigen. Für das kommende neue Jahr 
2024 wünsche ich Ihnen alles Gute, vor allem aber 
Gesundheit und Zufriedenheit.

Ihr
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Herbst und Winter auf 
der Liberty Ranch

Nach einem wunderschönen trockenen und war-
men September kam mit Oktober der doch et-
was feuchtere Herbst auch zu uns auf die Liberty 
Ranch. Wir waren begeistert, welche Nachfrage 
nach unseren Thementagen bestand. Bereits im 

September waren für beide Halloweentage alle 
Plätze ausgebucht. Ein mit viel Liebe vorberei-
teter Gruselparcour brachte sowohl den Kindern 
als auch den Pferden das nötige Grusel-Feeling 
und die Bastelarbeiten allen viel Spaß. Es wur-
den Hexenhüte, Wurfgeister und diverse Ham-
pelmänner gestaltet. Auch der Regen konnte 
unserer guten Stimmung keinen Abbruch tun, 
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Die SGU 
informiert ...

Zum Abschluss noch ein Highlight
Das sportliche Highlight kam zum Schluss: Nach 
einem eher durchwachsenen Herbst gingen die 
SGU-Kicker in der letzten Runde des Jahres im 
„Derby“ in Kreuttal als 1:0-Sieger vom Rasen. 
Nach einigen durchaus engen Partien gegen 
die voran liegenden Mannschaften überwintert 
das im Sommer an vielen Positionen veränderte 
Team um Trainer Christopher Petermann damit 
auf dem achten Platz in der 16 Vereine fassenden 
2. Klasse Weinviertel. Top-Torschütze ist Pascal 
Igl mit sechs Treffern.
Das Reserve-Team reiht sich in der Tabelle als 
Dritter ein, Herbstmeister wurde Kreuttal. Der 
Startschuss ins Frühjahr erfolgt am 10. März mit 
einem Heimspiel gegen Kreuzstetten. In der Win-
terpause soll die Mannschaft verstärkt werden, 
vor allem die Offensivabteilung könnte Zuwachs 
bekommen.

Viel Bewegung hinter den Kulissen
Mehr als gut besucht gingen unsere Veranstal-
tungen im Herbst über die Bühne. Der Wander-
tag bei sommerlichen Temperaturen war ein 
voller Erfolg, das Dartturnier ausgebucht. Hinter 
den Kulissen wurden noch Ende November die 
Weichen für die kommenden zwei Jahre gestellt. 
Im Rahmen einer Generalversammlung wurde 
der neue Vorstand gewählt, das Team wurde 
an mehreren Positionen verstärkt, mehrere Be-
reiche neu aufgestellt.
Zu Silvester ist wieder eine Jahreswechsel-Party 
in unserer Kantine für alle jungen und alten Fans 
und Nachtschwärmer geplant. Der sportliche 
Startschuss ins Neue Jahr abseits des grünen Ra-
sens fällt traditionell kurz nach Jahreswechsel. 
Unser Neujahrslauf steht 2024 am 7. Jänner auf 
dem Programm, für Verpflegung auch für „Nicht-
Sportler“ wird gesorgt.
Am 10. und 11. Februar werden dann erstmals im 
Meierhof in Ulrichskirchen der Maskenball bzw. 
am Tag darauf der Kindermaskenball veranstal-
tet.

Im Namen des Vereins wünschen wir abschlie-
ßend frohe weihnachtliche Feiertage und einen 
guten Rutsch!
Mit sportlichen Grüßen,

Gerhard Schödl
Thomas Schrenk
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mit Tee und köstlicher Verpflegung wurden alle 
aufgewärmt.
Über den Winter sind wir, das Team der Liberty 
Ranch, wieder voller Motivation am Planen und 
Ausarbeiten unserer neuen Projekte. Es erwartet 
euch, auch im kommenden Jahr, ein abwechs-
lungsreiches Angebot für jede Altersgruppe. Den 
Start machen unsere Thementage zu Ostern, wo 
ihr euch bereits jetzt schon anmelden könnt. 
Infos unter: www.libertyranch.at
Wir wünschen allen GemeindebürgerInnen eine 
schöne und erholsame Weihnachtszeit. Wer Lust 
hat, kann uns gerne am 17. Dezember im Cooper´s 
Saloon besuchen kommen und mit einem Häferl 
Punsch auf‘s erfolgreiche Jahr anstoßen.
FROHE WEIHNACHTEN wünscht das Liberty 
Ranch Team!

Obfrau Petra Winna

Herbstausflug
Der Pensionistenverband Ulrichskirchen machte 
am Samstag, den 21. Oktober einen Tagesaus-
flug. Unser Ziel war das Stift Altenburg im Wald-
viertel.
Bei wunderschönem Wetter trafen wir um 09.30 
Uhr in Altenburg ein. Für 10.00 Uhr war eine Füh-
rung durch das Stift gebucht. Wir wurden durch 
das 1. und 2. Untergeschoß der Altane, das sind 
Ausgrabungen, die beeindruckende Einblicke in 
die Geschichte von Stift Altenburg geben, ge-
führt. 
Weiter ging es in die Bibliothek. Die Kuppel- 
fresken von Paul Troger sind in diesem Raum 

beeindruckend. Unter der Bibliothek befindet 
sich die Krypta, die auch einen Besuch wert ist. 

Die Stiftskirche ist ein Ort im Stift um nach der 
Führung noch kurz Andacht zu halten. Besonders 
schön ist auch die Kaiserstiege. Das Mittagessen 
wurde in der Stiftstaverne eingenommen. 

Nach dem Essen konnten wir noch einen Spazier-
gang durch die Klostergärten machen. Auf der 
Rückfahrt blieb noch Zeit um in Maria Dreieichen 
und in Eggenburg einen kurzen Halt zu machen. 
Der Abschluss unseres Ausflugs war  ein Heuri-
genbesuch in Ottenthal.
Am 17. November fuhren wir zum Ganslessen  
nach Oberzögersdorf – ein kulinarischer Erfolg!

Der Vorstand des PV-Ulrichskirchen wünscht 
allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein 
Gutes Neues Jahr!

Obmann Robert Busch
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Jan Ulrichskirchen 
Trophy

Die Idee
In RadsportlerInnenkreisen ist es üblich, sich 
auch in der kalten Jahreszeit zum Sporteln im 
Freien zu treffen. Um nicht zu erfrieren, wird ei-
ne Basis ausgewählt, die zum Aufwärmen und 
Stärken zwischen maximal einstündigen Ausrit-
ten dient.
Da auch am Meierhof eine radsportinteressierte 
Person lebt, kam die Idee auf, solch einen Rad- 
event in Ulrichskirchen zu veranstalten. Neben 
der Fitnesskomponente sollte die Veranstaltung 
zusätzlich einen karitativen Sinn erhalten.
Eine möglichst verkehrsberuhigte Strecke über 
Münichsthal, Großebersdorf, Putzing, Manharts-
brunn und Schleinbach wurde definiert, 18,5km 
und 300 Höhenmeter sind pro Runde zu absol-
vieren.

Erfolgreiche erste Austragung
Über 50 wetterfeste PedalistInnen stellten 
sich Ende Februar 2023 den stürmischen Bedin-
gungen. In Kooperation mit der Dreikönigsaktion 
der kath. Jungschar wurde für ein Mobilitätspro-
jekt in Nepal Geld gesammelt, um Mädchen den 
Weg in die Schule mit dem Ankauf von Rädern zu 

ermöglichen bzw. sicherer gestalten 
zu können. € 2.500,00 an Spenden be-
deuteten 28 neue Räder für „Girls Bike 
Power“!

Sportlich beachtlich: ingesamt wurden 
118 Runden geradelt, das entspricht 2.183 km und 
35.400 Höhenmetern!

Jan Ulrichskirchen Trophy, die Zweite
Am 24. Februar 2024 darf ein weiteres Mal für 
den guten Zweck geradelt werden. Diesmal wird 
wieder in Kooperation mit der Dreikönigsaktion 
folgendes Projekt unterstützt:
„Mukuru Slum Development Project in Nairobi, 
Kenia“

Über diverse Sportangebote wie Fußballtrai-
nings, Akrobatikunterricht und Tanz werden Frei-
zeit- und Austauschmöglichkeiten für 600 Kinder 
geschaffen und gleichzeitig relevante Themen 
wie Gesundheit, Bildung oder HIV behandelt. Mit 
Spenden der „JUKT“ wird in die Verbesserung 
der Infrastruktur für diese Aktivitäten investiert.

Ablauf
Zwischen 09.00 und 16.00 Uhr wird geradelt. 
Es geht nicht um Geschwindigkeit, Dabeisein ist 
alles. Sie können nach Lust und Vermögen eine 
oder viele Runden abstrampeln. Dazwischen und 
danach lädt der Meierhof zum gemütlichen Bei-
sammensein ein. Spenden Sie, so viel Sie wollen – 
das ist übrigens auch ohne Radfahren möglich.
Anmeldung ist erforderlich (Mail an 
info@dermeierhof.com), alle Details finden Sie 
auf dermeierhof.com.

Stefanie Sandhäugl & Daniel Drobil, 
Kulturverein Meierhof

M E I E R H O F
U L R I C H S K I R C H E N

1 6 7 9
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Blättermeere
Bis in den Spätherbst waren unsere Arbeiter da-
mit beschäftigt, unser Ortsbild zu pflegen. Es 
wurden Rasen und Böschungen gemäht, Stau-
den und Sträucher zurückgeschnitten sowie 
kranke und gefährdete Bäume entfernt. 
Ich hoffe, Sie konnten das Jahr 2023 gesund ver-
bringen und waren mit den Projekten, die von 
der Gemeinde umgesetzt wurden, zufrieden. 
Wie immer in der letzten Ausgabe des Gmoa-
blatts  möchte ich mich bei den Gemeindebe-
diensteten im Innen- und Außendienst dafür 
bedanken, dass  die oft schwierigen Arbeiten im-
mer erledigt wurden und für das freundliche Mit-
einander, das unter den KollegInnen herrscht. Es 
ist für mich immer eine Freude, dem Gemeinde-
amt Ulrichskirchen einen Besuch abzustatten.  
Auch die Feuerwehr und Vereine wurden wieder 
mit verschiedenen Subventionen unterstützt. 
Ein herzliches Dankeschön auch wieder den frei-
willigen Helferinnen und Helfern, die auch dieses 
Jahr wieder mitgeholfen haben, auf Gemein-
degrund den Rasen zu mähen, Randsteine und 
Wege vom Wildwuchs zu säubern, auf verschie-
denen Flächen und Inseln Laub zu entfernen,  
Blumen zu gießen und vieles mehr. 

Der starke Wind bis 60 km/h vom 20.  und 21. 
Oktober hat den Friedhof in ein Blättermeer 
verwandelt und zugedeckt. Ein herzliches Dan-
keschön allen Frauen und Männern, die sich frei-
willig bereit erklärt haben, das Laub wieder zu 
entfernen. 

Es wird gepflanzt

Wie in der Herbstausgabe angekündigt wurden 
im Oktober die alten Thujen bei der Friedhofszu-
fahrt entfernt. Anstatt der Thujen wurden neue 
Pflanzen, so genannte „Immergrün“, und ein 
Spitzahorn gesetzt. Der Spitzahorn wurde von 
der Familie Westphal gespendet. Vielen Dank!
Trotz noch immer sehr milder Temperaturen 
wurden die Sommerblumen entfernt. Die ge-
schichtsträchtige Baumpresse in der Viehtrift er-
hielt einen neuen Anstrich. 

Der Burgmannpark wurde gesäubert und der 
Weihnachtsbaum aufgestellt. Dieser wurde heu-
er von Ernst Schütz zur Verfügung gestellt, mit 
der Unterstützung von Karl Rernböck aufgestellt 
und wird ab dem ersten Adventwochenende be-
leuchtet.
Als kleines Dankeschön wurden die freiwilligen 
HelferInnen für die Mithilfe beim Kellergassen-
fest und bei der Ortsbildpflege zu einem gemüt-
lichen Abend ins Gasthaus Holzbauer eingela-
den.
Ein schönes Weihnachtsfest und gutes neues 
Jahr, vor allem Gesundheit und Zufriedenheit, 
wünscht

Bgm. Ernst Bauer
Obmann des Verschönerungsvereins
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Für den Christbaum an der Hauptstraße auch 
wieder ein herzliches Danke der Firma Rernböck!
Die Ausgabe von Kalendern und gelben Säcken 
erfolgt am Dienstag, den 19. Dezember und am 
Mittwoch, den 20. Dezember in der Gemeinde-
kanzlei Kronberg von 18.15 – 19.15 Uhr. 
Ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein gutes 
neues Jahr 2024 wünscht 

Ihr OV Josef Holzbauer

Punschhütte 
am 

Sportplatz 
Glühwein, Punsch und Leberkäse 

2. und 29. Dezember 2023

Der USC Kronberg freut sich 

auf Euer Kommen!  

ab 17 Uhr 

Veränderungen
Der Verschönerungsverein Kronberg wird ab 
dem nächsten Jahr einen neuen Obmann bekom-
men. Der langjährige Obmann Johann Krexner 
hat Hannes Bauch den Vorsitz des Vereins über-
geben.

7 Jahre lang hat Johann Krexner als Obmann-
Stellvertreter und danach 8 Jahre als Obmann 
mit vereinten Kräften der Mitglieder viele Pro-
jekte in Kronberg realisiert und betreut. Zuletzt 
wurden beide Bushaltestellen und die einzigar-
tige „Reblaus“ in der Kellergasse renoviert.
Danke dem leidenschaftlichen Kronberger für 
sein Engagement der letzten Jahre!
Der Verschönerungsverein möchte in Zukunft 
nicht nur mit den bestehenden Mitgliedern, 
sondern hoffentliche auch mit vielen neuen, die 
herzlich zum Mitmachen eingeladen sind, zur Er-
neuerung und Gestaltung der Dorfgemeinschaft 
beitragen.
Wir freuen uns sehr über die bisherigen 8 neuen 
Mitglieder.

Obm. Hannes Bauch 
Obmann des Verschönerungsvereins
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Die Bauarbeiten für die neue Park & Ride Anlage 
sind in vollem Gange und werden, sofern es die 
Witterung zulässt, im Winter fortgeführt.

Nun werden auch noch die letzten „alten“ 
Straßenlampen sowie die Kirchenbestrahlung 
auf LED umgerüstet. Der Auftrag dazu wurde 
schon gegeben.
Abschließend darf ich mich für die vielen An-
regungen und Ihre Mitarbeit bedanken. Ich 
wünsche Ihnen eine schöne Vorweihnachts-
zeit, besinnliche Feiertage sowie viel Glück und 
Gesundheit im Jahr 2024.

Ihr Ortsvorsteher Wolfgang Gadinger
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Hochwasserschutz 
Sobald die Weihnachtskrippe in unserem Musik-
pavillon steht und die Schneemänner unseren 
Ort verschönern, neigt sich das Jahr dem Ende 
zu. Somit ist es an der Zeit, mich bei allen zu be-
danken, die im abgelaufenen Jahr durch ihr Mit-
wirken dazu beigetragen haben, unseren Ort le-
benswert zu erhalten. Dazu zählen nicht nur die 
Bediensteten unserer Gemeinde, sondern auch 
alle engagierten MitarbeiterInnen und Funktio-
närInnen der verschiedenen Vereine und alle frei-
willigen HelferInnen, die sich in manchmal sehr 
zeitaufwändiger Weise um das Erscheinungsbild 
unseres Ortes bemühten.

Laufende Projekte:
Mit dem Hochwasserschutzbecken „Sonnleit-
hen Nord“, das die BewohnerInnen der Wald-
gasse, des Hauptplatzes und des Feldweges bei 
Unwetter vor Hochwasser schützen soll, wurde 
im Herbst begonnen. Diese Baustelle wird uns 
noch bis in den Sommer 2024 begleiten. Da für 
dieses Bauvorhaben immer wieder der Parkplatz 
am Hauptplatz als Baustoffzwischenlager ge-
nutzt wird, bitte ich jetzt schon für eventuelle 
Unannehmlichkeiten um Entschuldigung.

Die Befestigung des wasserführenden Weges 
zwischen Irodweg und Sonnleithen sowie die 
Einleitung in das Hochwasserschutzbecken in 
der Sonnleithen hinter dem Sportplatz sollte 
noch heuer fertig werden.

Komm uns besuchen!

Unsere kleine gemütliche Gruppe trifft sich wie 
immer donnerstags von 08.30 Uhr - 10.30 Uhr im 
Gemeindesaal in Schleinbach. 
Wenn du uns besuchten möchtest, bist du jeder-
zeit herzlich willkommen!
Einfach vorbeikommen oder anrufen unter 
0699 11344629.

Sabrina Stächelin
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nicht der Fall ist, bleibt noch die Nacht in uns.“
Ich finde, das ist ein wunderschöner Gedanke. 
Solange wir füreinander da sind, uns gegenseitig 
stützen, dann kann es rundherum ruhig dunkel 
sein, wir bringen Licht in unser aller Leben.

Leuchten will ich
Schmücken will ich mein Haus

In jedem Zimmer soll brennen ein Licht
Kerzen der Hoffnung und der Zuversicht

sollen leuchten
Will die Läden nicht schließen

Strahlen soll das ganze Haus vom Glanz  
der Lichter bis in den hintersten Winkel 

der Dunkelheit
Frohe Weihnachten und ein gutes, gesundes 
Neues Jahr!

Emily Hensel, Seniorenrunde Schleinbach
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Die Weihnachtsgasse 
ist zurück!

Seit dem 26. November hat sich die Badgasse in 
Schleinbach wieder in die Weihnachtsgasse ver-
wandelt. Die BewohnerInnen sorgen mit weih-
nachtlicher Dekoration und Beleuchtung für eine 
stimmungsvolle Atmosphäre bis Anfang Jänner 
2024. Besonders zu erwähnen ist der Initiator 
Richard Wagner. Bereits Ende Oktober wurde 
mit den Vorbereitungsarbeiten begonnen. 
Ab Einbruch der Dämmerung verzaubert sich die 
Weihnachtsgasse in eine magische Lichterwelt.
Heuer findet am 12. und 21. Dezember 2023 je-
weils von 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr ein karitativer 
Punschstand in der Weihnachtsgasse statt.

Ein Licht im Dunkel
Ja, ja, der Herbst hat’s in sich. Nicht nur der von 
den Jahreszeiten. Nein, auch der des Lebens: An 
allen Ecken und Enden zwickt es und die tägliche 
Menge an Pillen und Tropfen steigt. 

Da freut es einen doch umso mehr, wenn man 
wieder einmal einen „Runden“ feiern darf. Wir 
konnten heuer Frau Anna Meszaros sogar zum 
90er gratulieren!
Es tut immer weh, von einem lieben Menschen 
für immer Abschied zu nehmen. Doch in dieser 
dunklen Zeit ist es wohl besonders traurig. Wie 
endlich das Leben ist, wurde uns allen bewusst 
gemacht, als wir vom Tod unserer Christine Wolf 
erfuhren. Wir werden sie sehr vermissen.
Die Dunkelheit um uns kann manchmal sehr 
bedrückend sein, für den einen oder anderen 
scheint sie bis ins Innerste zu dringen. Doch die 
Zeit des Advent, in der die Nächte am längsten 
sind, ist auch eine Zeit der Hoffnung und eine 
Zeit, in der wir Licht für andere sein können.

Hier eine kleine Geschichte:
Ein Rabbi fragte einmal seine Schülerinnen und 
Schüler: „Wann weicht die Nacht dem Tag? 
Woran erkennt man das?“ Die SchülerInnen 
versuchten eine Antwort: „Vielleicht wenn die 
Morgenröte am Himmel erwacht?“ „Oder wenn 
man einen Hund vom Schaf unterscheiden kann“ 
„Oder einen Busch von einem Menschen?“
„Nein!“, sagte der Rabbi, „die Nacht weicht 
dem Tag, wenn einer im Gesicht des anderen die 
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Im Büchereibetrieb konnten wir neue Mitglieder 
aller Altersklassen begrüßen, die unser großes 
Angebot an verschiedensten Medien nutzen.
Wir bieten vom Hartdeckelbuch fürs Babyalter 
über Bilderbücher, Vorlese- und Erstlesebücher, 
Kinder- und Jugendbücher, Romane, Krimis und 
Sachbücher bis hin zu Tonies, CDs, DVDs und 
Tischspielen ein vielfältiges Themenspektrum 
an, in dem sicher jeder und jede fündig wird. 
Auch Wünsche erfüllen wir gerne! Zusätzlich ste-
hen unseren Mitgliedern 20.000 Medien in der 
NÖ Onleihe gratis zur Verfügung!
Die Mitgliedschaft für Erwachsene kostet 15 € 
pro Jahr. Die Onleihe ist ebenfalls inkludiert. Kin-
der lesen bei uns bis zum Austritt aus der Volks-
schule GRATIS! Neugeborene erhalten zur Mit-
gliedschaft in der Bücherei eine Babytasche mit 
einem Buch und vielen anderen Überraschun-
gen. Für Schüler und Schülerinnen halten wir ei-
ne große Auswahl an Schullektüre bereit! Bitte 
fragen Sie bei uns nach!

Veranstaltungen 2024
Kasperl und Großmutti (4.1.2024), Smartcafé 
für Senioren zum Thema „E-Reader“, Spielcafé, 
Gartenvortrag, Bilder aus 
Schleinbach, Lesungen, 
Tag der Vorschulkinder, Fe-
rienspiel, Büchersonntag.
Seit Oktober gibt es et-
wa zweimal im Monat am 
Sonntag das Büchereicafé. 
Bei Kaffee und Kuchen präsentieren wir Neuer-
scheinungen, informieren über Veranstaltungen 
und Aktionen und plaudern mit Ihnen über Best-
seller und Lieblingsbücher. Termine werden in 
den Schaukästen und auf der Homepage veröf-
fentlicht.

Das Team der Bücherei freut sich schon auf Ihren 
Besuch!

Öffnungszeiten: Mittwoch 15.00-16.00 Uhr und 
19.00-20.00 Uhr, Sonntag 09.30-11.30 Uhr
Informationen:
https://buecherei-schleinbach.noebib.at
Katharina Köstler 0650 85 30 248

Katharina Köstler
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Rückblick
Ein ereignisreiches Bibliotheksjahr geht zu Ende 
und wir blicken mit Stolz und Freude auf viele 
gelungene Veranstaltungen zurück. Spielcafé, 
Bienentag, Ferienspiel, Büchersonntag, Game 
Night, Digitale Zeitreise und Krimilesung waren 
gut besucht. Danke unseren Gästen!

Beim Besuch 
der Weihnachts-
gasse wird um 
Rücksicht auf die 
AnwohnerInnen 
ersucht.
Wir wünschen eine schöne Adventszeit und 
frohe Weihnachten

Die BewohnerInnen der Weihnachtsgasse
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gestalteten wir gemeinsam mit der Singgemein-
schaft Schleinbach die Festmesse zur Amtsein-
führung unserer Seelsorger des Pfarrverbandes 
„Tor zum Weinviertel“ durch Weihbischof Mag. 
Stephan Turnovszky. 
Wir proben aber nicht nur für unser Neujahrskon-
zert am 6. Jänner 2023, um 16.00 Uhr, sondern 
auch für die Konzertmusikbewertung am 25. 
November in Gaweinstal und für unsere Veran-
staltung Musik mit Punsch am 2. Dezember, um 
17.00 Uhr vor dem Kulturzentrum in Schleinbach. 

Infos zu weiteren Veranstaltungen im Kultur-
zentrum:

•	Sonntag, 21. Jänner 2024, 16.00 Uhr, NÖ Ton- 
	 künstler, Karten & Infos unter 0664/1819086

12	

DorfchronikDorfchronik

Probezeit und  
Jugendarbeit

Nach einem musikalisch intensiven Sommer star-
teten wir Anfang September gleich mit den Pro-
ben für unser Neujahrskonzert. Ideen für Stücke 
wurden gesammelt, Noten vorbereitet und aus-
probiert, welche Stücke uns gefallen und zu uns 
passen. Das Programm steht so gut wie fest und 
die Probenarbeit, durch unseren Kapellmeister 
Robert Papócsi und seine Stellvertreterin An-
drea Jank, geht zügig voran. Es wird in Register-
gruppen und anschließend gemeinsam geprobt.
Die Herbstzeit ist aber nicht nur Probenzeit. Am 
10. September spielten wir die Messe und zur 
im Anschluss stattfindenden Agape beim Ernte-
dankfest in Schleinbach. 

Unser Schlagzeuger Christian und seine Katja 
feierten am 16. September im Himmelkeller ih-
re Hochzeit. Gemeinsam mit dem Musikverein 
Hochleithen durften wir diese wunderschöne 

Feier musikalisch begleiten.
Zu Allerheiligen am 1. November musizierten 
wir beim Friedhofsgang. Am 4. November 
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•	Sonntag, 18. Februar 2024, 16.00 Uhr, 
	 Martin Breinschmid & the „Prisoners of Swing“  
	 mit „Let´s Dance“ – für Freunde des swin- 
	 genden Jazz, Karten & Infos unter 
	 0664/1819086

Wie schon im letzten Gmoablattl berichtet, hat 
sich ein junges Team zusammengefunden um die 
für den Verein sehr wichtige Jungendarbeit zu 
fördern. Vielen Dank! Wir wünschen Ihnen eine 
schöne vorweihnachtliche Zeit und würden uns 
freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen be-
grüßen zu dürfen.

Manuela Hartl 
Obfrau Musikverein Ortsmusik Schleinbach 

Musik-Treff der Jugend
Über den Sommer wurde durch das Jugendteam 
des MV Schleinbach das Projekt „Musik-Treff“ 
auf die Beine gestellt. Ziel des Projektes ist es, 
junge MusikerInnen unserer Ortschaften, inte-
ressierte Kinder und Erwachsene sowie Wieder-
einsteigerInnen die Faszination Blasmusik näher-
zubringen. 
31 Kinder, Jugendliche und Erwachsene musi-
zierten am 15. September das erste Mal zusam-
men im Kulturzentrum – mit großem Erfolg. 
Jung neben Junggeblieben, generationsüber-
greifender Erfahrungsaustausch und Freude am 
gemeinsamen Musizieren. 
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Jeden 3. Freitag im 
Monat findet der 
Musik-Treff von 
17.00 Uhr bis 18.30 
Uhr statt. Für den 
ersten großen Auf-
tritt wird schon flei-
ßig geprobt. Am 6. 
Jänner 2024 freuen wir uns auf den Auftritt im 
Rahmen des traditionellen Neujahrskonzertes 
des MV Schleinbach.
Solltest Du noch kein Instrument spielen, helfen 
wir Dir gerne beim Einstieg in die wunderbare 
Welt der Musik – vom Ausprobieren bis hin zum 
regelmäßigen Unterricht. 
Blasmusik ist nicht fad! Es ist eine wichtige Tradi-
tion, die wir zusammen bewahren und unseren 
Beitrag zur Weiterentwicklung leisten (wollen).
Wir freuen uns auf Euren Besuch und die Unter-
stützung! Für mehr Informationen schaut gerne 
auf unserer Homepage “mv-schleinbach.at“ vor-
bei.

Das Jugendteam des MV Schleinbach 
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DorfchronikDorfchronik

Ein musikalisches 
Lebenszeichen

Am 23. September fand nach längerer Pause 
in der Millenniumsschule das Konzert der Sing-
gemeinschaft Schleinbach gemeinsam mit der 
Klapperlmusi statt. Wir konnten nach der Wie-
derbelebung der Chorgemeinschaft ein musika-
lisches Lebenszeichen von uns geben. Es ström-
ten unzählige BesucherInnen in die Schule und 
diese konnten sich von dem „frischen Wind“ in 
unseren Reihen selbst überzeugen. Das Konzert 
wurde mit einem afrikanischen Kanon eröffnet 
und setzte mit beschwingten Segelliedern fort. 
Vor der Pause wurden die anwesenden Kinder 
auf die Bühne geholt und sangen mit uns den 
traditionellen Jodler „Hätt i di“. In den Augen 
der Kinder konnte man die Freude am Singen er-
kennen. 

In der Pause wurden die Gäste mit selbstge-
machten Aufstrichen und Fingerfood sowie Säf-
ten und Weinen aus der Region verwöhnt. 

Die Klapperlmusi holte die Zuhörer mit dem ei-
gens komponierten Medley von Richard Achter 
„Echt (?) Böhmisch“ aus der kulinarischen Rast 
zurück. 

Ihre musikalische Reise setzte die Singgemein-
schaft mit deutschsprachigen Liedern wie „Weit, 
weit weg“, aber auch englischsprachigen Wer-
ken, wie „I will be with you“ und „Groovy Kind of 
Love“ fort. Zum krönenden Abschluss gaben wir 
das ABBA-Medley zum Besten. Der Tenorsänger 
Michael Erlwein beeindruckte dabei mit einem 
Solopart und die Klapperlmusi umrahmte diesen 
Song mit schwungvollen Melodien. Es war ein 
rundum gelungenes Konzert und die Rückmel-
dungen der Zuhörer waren überwältigend. Es 
freut uns, dass unser Konzert so großen Anklang 
gefunden hat. 
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Das traditionelle Adventkonzert am 8. Dezem-
ber in der Pfarrkirche Schleinbach steht vor der 

Türe. Wir sind bereits am Einstudieren der weih-
nachtlichen Gesangswerke.  Überzeugen Sie sich 
selbst und lassen Sie sich von der Singgemein-
schaft Schleinbach auf die Adventzeit einstim-
men, wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Die Mitglieder der Singgemeinschaft
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NEUJAHRS-
KONZERT 2024

Musikverein 
Schleinbach

mv-schleinbach.at
facebook.com/mv2123schleinbach

SAMSTAG, 6. JÄNNER 
Beginn: 16 Uhr | Einlass: 15 Uhr
Kulturzentrum Schleinbach
[Hauptstraße 7, 2123 Schleinbach]

Udo Jürgens Medley | Music |
Nostalgie Polka | Vivat |  u.v.m.
Uraufführung der “Fufzka-Polka”

EINTRITT FREIE SPENDE | BUFFET 

Eintritt: freie Spende

Advent-
konzert

8. Dezember 2023
17 Uhr | Pfarrkirche Schleinbach

Für den Inhalt verantwortlich: Singgemeinschaft Schleinbach, Hauptstr. 47

Infos auf: facebook.com/singgemeinschaftschleinbach

Musikalische Gäste: Musikverein
Schleinbach

BEZAHLTE ANZEIGE
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Freizeit, um im Ernstfall immer bestens vorberei-
tet zu sein.

Einsatztechnisch war unser Herbst „Gott sei 
Dank“ sehr ruhig. Aber um trotzdem im Einsatz-
fall immer bestens organisiert sein zu können, 
haben wir einige Einsatzszenarien geübt und 
durchgespielt. Auch dies ist nur mit engagierten 
Mitgliedern möglich und auf diese sind wir stolz.

So haben wir jetzt mit einigen Worten die letz-
ten Monate Revue passieren lassen und freuen 
uns auf eine ruhige Winter- sowie Weihnachts-
zeit. Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien er-
holsame Feiertage, besinnliche Weihnachts- und 
Festtage sowie einen Guten Rutsch ins Jahr 2024 
und vor allem Gesundheit.

Auch möchten wir hier gleich die Gelegenheit 
nützen und Ihnen einen kleinen Einblick auf die 
kommenden Veranstaltungen geben:

Terminvorschau:
Punschstand – Freitag, 22.12. und Samstag, 

23.12.2023, ab 17.00 Uhr

im FF Haus Ulrichskirchen

Feuerwehrball – Samstag, 13.01.2023,
ab 19.00 Uhr

ERSTMALS in der Volksschule Ulrichskirchen 
(Aula)

HV Angelina Wegbauer

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

Ulrichskirchen
Gemütlich und bei guter Stimmung starteten 
wir in den Herbst und so fand am 16. September 
unser Heurigenabend mit AustroPop statt. Der 
Wettergott meinte es gut mit uns und so konnte 
bis in die frühen Morgenstunden gelacht und ge-
tanzt werden. Wir danken Ihnen allen für Ihren 
Besuch bei uns und für Ihre Unterstützung.

Auch unsere KameradInnen waren in den ver-
gangenen Monaten sehr engagiert und haben 
an einigen Modulen und Fortbildungen teilge-
nommen. FM Eduard Wimmer und V Philipp Kip-
ferling besuchten Ende September das Modul 
„Einsatzmaschinist“. FM Christopher Krameß 
und FM Sara Wegbauer haben im Oktober am 
„Feuerwehr Basiswissen“ und anschließend am 
„Abschluss Truppmann“ teilgenommen und so 
den ersten Teil ihrer Grundausbildung absolviert.

Gleich im Anschluss – Anfang November – be-
suchten sie das Modul „Arbeiten in der Einsatzlei-
tung“ und lernten hierbei auch gleich die ersten 
Schritte im Umgang mit dem Funkgerät. SB Mi-
chael Gangelmayer besuchte 2 Tage in seiner Frei-
zeit das Modul „BST 10 – Brandschutztechnik – 
Grundlagen“ und VM Patrick Galehr absolvierte 
das Modul „VW - Verwaltungsdienst“. 

HV Angelina Wegbauer besuchte im Septem-
ber das Modul „Führungsstufe 2“ und trat im 
Anschluss daran zum „ASM 20“, der sogenann-
ten Kommandantenprüfung, an. OFM Jacquelin 
Räuschl und FM Noah Soliman nahmen Ende 
September am Modul „Atemschutzgeräteträ-
ger“ teil und sind nun auch im Falle eines Brand-
einsatzes berechtigt, mit dem Atemschutzgerät 
in den Einsatz zu gehen. 

Auch unsere routinierten Atemschutzgeräte-
träger waren nicht untätig und haben, dank der 
Organisation unseres SB Michael Gangelma-
yer, den jährlichen Leistungstest abgelegt. Ein 
großes Danke an alle für ihre Bereitschaft und 
Motivation zur Fort- und Weiterbildung, denn 
das ist nicht selbstverständlich. Jedes einzelne 
Feuerwehrmitglied macht dies in ihrer/seiner 



Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren

Während unseres Besuchs erhielten wir eine 
gründliche Vorstellung von der hochentwickel-
ten Technologie, die in diesem Rettungshub-
schrauber integriert ist. Nach dem Besuch beim 
Rettungshubschrauber haben wir den Abend 
beim Heurigen ausklingen lassen.

SB ÖA Jakob Jelinek

Schleinbach
Hochzeit eines Kameraden
Wir gratulieren mit großer Freude unserem 
langjähriger Feuerwehrkamerad, VM Christian 
Müller, und seiner Frau Katja, die den Bund fürs 
Leben geschlossen haben. Katja und Christian, 
möge euer gemeinsamer Weg von Liebe, Lachen 
und unvergesslichen Momenten geprägt sein.

Übung Strahlrohrführung
Bei dieser Übung stand der Umgang mit dem 
Strahlrohr im Mittelpunkt. Wir haben uns insbe-
sonders auf das Aufbauen eines Wasserwerfers, 
die sichere Handhabung des Strahlrohrs und die 
Herstellung der Wasserversorgung konzentriert.

Besuch beim Christophorus 2 in Gneixendorf 
Die Feuerwehr Schleinbach hatte die Gelegen-
heit, den Stützpunkt des Christophorus 2 zu be-
suchen, der in Gneixendorf stationiert ist. Die-
ser Ausflug ermöglichte uns einen detaillierten 
Einblick in die Technik des Hubschraubers sowie 
seine umfangreiche Ausstattung und in die viel-
fältigen Aufgaben des Rettungsteams.
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Kronberg
In erster Linie möchten wir uns herzlichst bei al-
len bedanken, die uns bei der außertourlichen 
Haussammlung am 8. Oktober so großzügig un-
terstützt haben.

Die diesjährige Unterabschnittsübung fand am 
30. September in Kronberg statt. Simuliert wur-
de ein Wohnhausbrand während Renovierungs-
arbeiten mit 3 vermissten Personen und Explosi-
onsgefahr durch 2 Gasflaschen. 



Um mit unseren neuen Gerätschaften geübt um-
gehen zu können, führten wir am 14. Oktober ei-
ne Übung mit Menschenrettung aus einem ver-
unfallten Fahrzeug durch. Hierbei wurden alle 
technischen Werkzeuge wie zum Beispiel Kom-
bigerät (Schere/Spreizer), Glassäge, Hebekissen 
verwendet. 

Als Highlight in dieser Übungssaison simulierten 
wir mit diesem Fahrzeug einen Fahrzeugbrand 
mit anschließender Bergung am 9. November. 
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei 
dem Spender des Fahrzeuges bedanken.

Es würde uns freuen, wenn wir Sie bei unserer 
Glühweinausschank am 16.12.2023 ab 16.00 Uhr 
begrüßen dürfen.

Öffentlichkeitsarbeit VM David Anderlik
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Die Übung konnte mit den Feuerwehren der Ge-
meinde erfolgreich absolviert werden und ist 
unersetzlich für die Zusammenarbeit im echten 
Einsatz. Insgesamt waren 34 Feuerwehrkamera-
dInnen bei der Übung beteiligt.

Dieses Jahr wurden wir wieder von unserem 
langjährigen Begleiter des Feuerwehrballs, die 
Gruppe „Styria Consort“, zum 40-jährigen Jubi-
läum eingeladen. Das Fest war am 21. Oktober in 
Rohrbach am Kulm. Der ganztägige Ausflug war 
sehr schön und wir freuen uns auf noch viele Jah-
re, bei denen die Gruppe unseren Feuerwehrball 
musikalisch begleitet.

Am 3. November bekamen wir von Hrn. Nie-
derauer eine sehr wichtige Winterschulung. Das 
Thema war „Alternative Antriebe von Fahrzeu-
gen und das aus Sicht der Feuerwehr als Helfer“. 
Es wurden zum Beispiel Elektroautos und Was-
serstoffautos und deren Gefahren behandelt. 
Diese Schulung ist für die zukünftige Arbeit im 
Einsatz sehr wichtig, um bestens vorbereitet zu 
sein.

Unsere freiwilligen FeuerwehrenUnsere freiwilligen Feuerwehren



	 19

Feuerwehrjugend
Tag der Feuerwehrjugend von 8. - 9.9.2023
Nach der Sommerpause startete die Feuerwehr-
jugend mit dem „24 Stunden Tag“. Zu Beginn 
wurde natürlich das Schlaflager aufgebaut. Um 
die Jugendlichen auf die nächsten 24 Stunden 
vorzubereiten, wurden die Grundlagen der Er-
sten Hilfe wiederholt und aufgefrischt. Zum 
Abendessen gab es selbstgemachte Burger.
Um ca. 22.00 Uhr ging der erste Alarm los: 
Autounfall mit mehreren verletzten Personen. 
Zwei Unfallopfer mussten aus dem Auto befreit 
werden. Zwei weitere Personen waren verletzt 
und wurden durch die Jugendlichen erstver-
sorgt. 
Danach ab ins Bett und schlafen. Die Ruhe hielt 
leider nicht lange an. 
Um 01.00 Uhr wurden wir zum nächsten Einsatz 
alarmiert: Fahrzeugbergung. Nachdem das Auto 
abgeschleppt war, ging es wieder ins Bett. Zum 
Glück verlief die restliche Nacht ruhig. 

Um 06.45 der nächste Alarm: Verletzte Person. 
Ein Fahrradfahrer war gestürzt und wusste nicht, 
wo er ist. Die Feuerwehrjugend suchte den Ver-
letzten, befreite ihn aus seiner misslichen Lage 
und versorgte ihn. 
Um die Gemeinschaft zu stärken veranstal-
teten wir eine Schnitzeljagd vom FF Haus Rie-
denthal zum FF Haus Ulrichskirchen, wo es dann  
Mittagessen gab. 
Kurze Zeit später der nächste Alarm: Entste-
hungsbrand am Bauhof Unterolberndorf. 

Vorort zeigten wir 
den Kindern, was es 
für Auswirkungen 
hat, wenn man Fett 
mit Wasser löscht. 
Zum Schluss konn-
te noch jedes Kind 
das Löschen mit 
dem Feuerlöscher 
ausprobieren. Nach 
anstrengenden und 
coolen 24 Stunden 
waren alle Kinder er-
schöpft.
Der 24 Stunden Tag fand gemeinsam mit der 
Freiwilligen Feuerwehr Riedenthal  statt. Wir be-
danken uns bei allen HelferInnen für die Unter-
stützung.

Feuerwehrjugendabzeichen in Gold – 13.10.2023
Wir gratulieren unserem Jugendfeuerwehrmann 
Lukas zum bestandenen Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold. Bei diesem Abzeichen 
werden alle Themenbereiche geprüft die ein 
Feuerwehrjugendmitglied im Laufe der Feuer-
wehrjugend lernt, wie etwa das Funken, Erste 
Hilfe, Knoten usw. 

Mit dem goldenen Abzeichen wurde die höchste 
Stufe erreicht die ein Jugendfeuerwehrmitglied 
erreichen kann.

Fertigkeitsabzeichen – Sicher zu Wasser und am 
Land – 11.11.2023
Lukas, Jonas, Lea, Sebastian, Matthias, Sofie, 
Fabian, Marie, Oliver, Raphaela, Gabriel, Cathari-
na, Sophie H., Anita und Luca haben erfolgreich 



Fertigkeitsabzeichen bzw. Fertigkeitsabzeichen – 
Spiel „Sicher zu Wasser und am Land“ absol-
viert.

Mittels Testblatt wurde zuerst Wissen bezüglich 
Erste Hilfe, Absichern und den Bestandteilen ei-
ner Feuerwehrzille abgefragt. Zusätzlich gab es 
noch Stationen zum Absichern eines Fahrzeuges 
im Ortsgebiet, Erste Hilfe und Knoten.

Wir gratulieren sehr herzlich zum Abzeichen und 
den erbrachten Leistungen.

Jugendbetreuer OBI Dieter Jelinek
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Erfolgreich absolviert
12 TeilnehmerInnen haben den „Natur im Gar-
ten“ Lehrgang „Ökologische Grünraumpflege“ 
sehr erfolgreich abgeschlossen. 

Niederösterreich verfolgt ein großes Ziel: 
Alle Parks und öffentliche Grünflächen sollen 
biologisch gepflegt werden. Für dieses Vorhaben 
benötigt es Fachkräfte in den Gemeinden. Die 
AbsolventInnen des Lehrgangs verfügen über 
eine theoretische und praktische Ausbildung zur 
naturnahen Pflege von Grünräumen. 
Aus dem Bezirk Mistelbach hat Niko Eckl aus 
Ulrichskirchen-Schleinbach in diesem Jahr den 
Lehrgang mit ausgezeichnetem Erfolg abge-
schlossen.
Der Lehrgang gibt einen Überblick über alle 
wichtigen Bereiche, die bei der ökologischen 
Pflege berücksichtigt werden müssen. Das Basis-
wissen ist bei Grünraumprojekten ein wichtiger 
Erfolgsfaktor.
Das Basiswissen zur ökologischen Grünraum-
pflege zu Wiesen, Bäumen, Sträuchern und Stau-
denbeeten, aber auch zu Bauten wie z.B. We-
gen, Zäunen bzw. zu speziellen Grünräumen wie 
Friedhöfen oder Sportplätzen wird vor allem auf 
Projektbaustellen in Gemeinden praxisnah ver-
mittelt. Der Kurs „Ökologischer Pflanzenschutz“ 
ist im Ausmaß von fünf Stunden als Weiterbil-
dung für den NÖ Pflanzenschutz-Sachkundeaus-
weis anerkannt.

Fotocredit: „Natur im Garten“
Stefan STROBELBERGER („Natur im Garten“), Dir. Franz FUGER 
(Gartenbauschule Langenlois), Christiane HANNAUER (Lehrgangs-
Auftraggeberin Amt der NÖ Landesregierung Abteilung Umwelt- 
und Energiewirtschaft (RU 3)), Absolvent Niko ECKL sowie Gert FRI-
SCHENSCHLAGER und Hadwig SOYOYE-ROTHSCHÄDL (Referenten 
und Landschaftsökologen)
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SIE BRAUCHEN EINEN 

INSTALLATEUR… 

RUFEN SIE EINFACH AN 
+43 664 16 120 66 

IHR KOMPETENTER PARTNER IN IHRER REGION 

#NOTDIENST #Störungsdienst 
#Reparaturen #Gebrechensbehebung 
#Armaturentausch #Ablaufverstopfung 
#Badsanierung #§15 
Wasserversorgungsgesetz 

#Thermenservice #Abgasmessung 
#Wartungsvereinbarung 
#Heizungswasseraufbereitung 
#Gasgerätetausch #Ersatzteile #GK71 
Überprüfungen 

UNSERE DIENSTE: 

www.installateur-sizer.at 

office@installateur-sizer.at 

 

Mein Name ist Denise 
Frantsich, ich bin 34 
Jahre alt und wohne 
in Kronberg. Als ich im 
Jahr 2022 begonnen 
habe meine eigene 
Hochzeit zu planen, 
habe ich meine kreati-
ve Ader entdeckt.

Seitdem ist viel pas-
siert… ich habe mich 
nebenbei selbstständig gemacht 
und freue mich nun, auch anderen 
Leuten mit meiner Kreativität Freu-
de zu bereiten.

Vor allem gestalte ich für Hochzeiten 
diverse Dekorationen. Meine Leiden-
schaft liegt auch in der Personalisie-
rung von Gegenständen, deswegen 
freut es mich umso mehr, dies auch 
für meine Kunden anbieten zu kön-
nen.

Ich freue mich über jede einzelne 
Bestellung und über neue kreative 

Aufträge.

Habe ich Ihr Inter-
esse geweckt? Dann 
können Sie mich ger-
ne telefonisch unter 
0664/303 25 27 errei-
chen.
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Herbstgebote
Markus Kobelt, der Chef einer großen, tollen 
Baumschule und ein sehr erfahrener, glühender 
Pflanzenliebhaber, schrieb unlängst in seinem 
Newsletter über eigene HERBSTGEBOTE für 
Gärtner:innen:
*) Herbstschnitt schadet vielen Pflanzen, sie wer-
den dadurch weniger gepflegt als geschwächt. 
(Ausnahmen sind Gehölze, die im Frühling nicht 
mehr geschnitten werden können wie Nussbäu-
me oder Birken). 
*) Auch Rosen im Herbst in Ruhe lassen, erst im 
Frühling schneiden (und dann später im Som-
mer, nach der Blüte etwas zurücknehmen)
*) Nicht das Laub rechen und entfernen (nur 
vom Spielrasen, in den Beeten nicht!)
*) Grünabfälle möglichst nicht aus dem Garten 
entfernen, lieber mulchen oder kompostieren, 
dem Boden zuliebe.
*) Keine übertriebene Ordnungsliebe, im Winter-
halbjahr nicht jäten und „Unkraut zupfen“
*) Jetzt keinesfalls düngen, man düngt damit nur 
das Grundwasser, die Pflanzen brauchen jetzt 
nicht Dünger sondern Ruhe. Auch den Rasen 
erst im Frühling düngen!
*) Zitruspflanzen und mediterrane Kübelpflan-
zen möglichst spät, erst bei strengen Frösten 
einräumen und möglichst lange draußen lassen.

Wenn man diesen Vorschlägen folgt, tut man 
den Pflanzenlieblingen etwas Gutes und man 
spart so nebenbei auch einiges an Arbeit!

Umweltgemeinderat Mag. Wolfgang Exler

der grüne Daumen der grüne Daumen 

VEGANUARY
Klimaschutz ist bei den mei-
sten Menschen im Bewusst-
sein angekommen. Eine Mög-
lichkeit, mit wenig Aufwand 
selbst klimafreundlicher zu 
leben, ist den persönlichen 
Fleischkonsum zu reduzieren. 
Das hilft dann nicht nur dem 
Klima und dem Tierwohl (es 

KlimabündnisKlimabündnis

wird damit einiges an Tierleid vermindert), son-
dern auch dem eigenen Wohlbefinden, der eige-
nen Gesundheit. Der hohe Fleischkonsum in den 
westlichen Ländern verursacht mit dem riesigen 
Kraftfutterimport (hunderttausende Tonnen So-
ja aus Südamerika) große Verluste an Regenwald 
und die damit verbundene Freisetzung an CO2, 
der Methangasausstoß durch die Fäkalien bela-
stet das Klima ebenfalls massiv.
Marco Springmann von der Universität Oxford 
hat in einer Studie für das Deutsche Bundesum-
weltamt nachgewiesen, dass vegane Ernährung 
nicht nur eine extrem positive Auswirkung für 
die Natur hat (siehe Grafiken), sondern auch fi-
nanziell günstiger als die übliche Mischkost ist. 
Der Gesundheitswert dieser Ernährungsform 
wurde schon früher mehrfach wissenschaftlich 
überprüft und bestätigt.

Die Aktion VEGANuary ist eine Möglichkeit zur 
Motivation für einen bewussteren Ernährungs-
stil, im Jänner soll bewusst auf tierische Pro-
dukte verzichtet werden und die Reichhaltigkeit 
der Alternativen ausprobiert und erlebt werden. 
Wenn man sich auf www.vegan.at/veganuary 
meldet, bekommt man große Unterstützung in 
Form von Rezeptvorschlägen, Bezugsquellen 
usw.!

Das KabarettistInnenpaar Monika Weinzettel 
und Gerold Rudle schreibt: „Nachdem wir den 
Film „The Game Changers“ gesehen und einige 
Bücher gelesen hatten, war uns als jahrelangen 
TierschützerInnen klar, dass wir eine vegane Wo-
che ausprobieren möchten. Diese Woche war 
ziemlich easy und so wurde schnell ein ganzer 
Monat daraus und dann hatten wir rasch keine 

Lust mehr, zurückzugehen. 
Für uns wurde aus dem VE-
GANUARY ein neuer Lebens-
stil – unser Leben hat sich po-
sitiv verändert!“
Der Versuch lohnt sich sicher, 
der eigenen Gesundheit und 
der Natur zuliebe!
Quellennachweis: Vegan.at, Oktober 2023

Mag. Wolfgang Exler 
Umweltgemeinderat
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Lagerhaus Haus & Garten
Lagerhaus Schleinbach 
Landstraße 360, 2123 Schleinbach

in Ihrem Lagerhaus Schleinbach
Christbaumverkauf

Herausgeber: Lagerhaus Franchise GmbH, Rai ffeisenstraße 1, 2100 Korneuburg  
Hersteller: mst druckoptimierer gmbh & co kg, Herstellungsort: 9020 Klagenfurt am Wörthersee

Lagerhaus-Gutscheine
das besondere Geschenk
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Mit dem richtigen Futter vom Lagerhaus

Winterhilfe für Vögel

BEZAHLTE ANZEIGE
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Am 17. Oktober besuchte die 3. Klasse unserer 
Volksschule im Rahmen des Sachunterrichts die 
Ortschaft Kronberg.

Wir marschierten über Riedenthal durch den 
Wald nach Kronberg und kamen direkt zum  
Himmelkeller.
Hannes Bauch erwartete uns dort bereits. Er zeigte 
uns das Museum Himmelkeller. Wir erhielten viele 
Erklärungen zu den alten Werkzeugen, die es dort 

gibt, zur Entstehung des Museums und über sei-
nen Vater, den Künstler Hermann Bauch.
Besonders spannend war für uns das Kellerlaby-
rinth. Dort überwintert die Fledermaus Lotti, an 
der wir ganz nahe vorbeigehen durften. Sie sieht 
sehr süß aus.
Im „Raum der Stillle“ konnten wir, weil wir selber 
ganz leise waren, eine Minute Stille erleben. Das 
war sehr spannend.
Nach zwei Stunden bedankten wir uns sehr herz-
lich bei Herrn Bauch, der uns Kindern der Volks-
schule Ulrichskirchen-Schleinbach-Kronberg die 
Besichtigung seines Museums gratis ermöglicht 
hatte, und verließen den Himmelkeller.
Der Friedhof, die Kirche, hier durften wir wieder 
zahlreiche Werke von Hermann Bauch betrachten, 
der Kreuzberg, die alten Schulen und der Hausgra-
ben waren unsere nächsten Stationen. Überall er-
fuhren wir ein Stückchen Geschichte aus Kronberg.
Bei der Hubertuskapelle erzählte uns Frau Direktor 
Pollany die Legende des Heiligen Hubertus und die 
Entstehungsgeschichte der Kapelle.
Hierauf sahen wir noch einmal das Wappen von 
Kronberg - zwei Berge mit einer Krone darauf.
Über den Radweg kehrten wir wieder in die Schu-
le zurück. Insgesamt gingen wir an diesem Tag 7,2 
Kilometer. Es war sehr schön.

Melanie Roschitz, Edda Maier-Schwaigerlehner, 
Elfriede Pollany

Ein Vormittag in Kronberg



Die Kinder hatten beim Ausgraben und Einsam-
meln der Erdäpfel großen Spaß und sie waren 
richtig stolz auf ihre Ernte.

Im Kindergarten wieder angekommen, freuten 
sie sich schon auf die nächsten Tage, an denen 
wir unsere Ernte auch verarbeiten wollten.

An einem Tag 
gab es Erdäpfel-
scheiben aus dem 
Backrohr. Die Kin-
der reinigten die 
Erdäpfel selber und 
schnitten diese mit 

unserer Unterstützung in Scheiben. Im ganzen 
Haus duftete es nach unseren Knusperscheiben 
und die Kinder aßen sie mit Genuss.

An einem anderen 
Tag gab es eine 
Erdäpfeljause. Wir 
kochten die Erdäp-
fel und die Kinder 
schälten sie selbst 
und aßen sie mit 
Butter und Salz. 
Sie meinten gleich „das können wir bald wieder 
einmal machen“.

Da die Ernte so groß ausgefallen war, konnten 
sich die Kinder sogar ein paar Erdäpfel mit nach 
Hause nehmen und diese mit ihren Familien tei-
len.

Das Projekt war wirklich gelungen und wir 
freuen uns schon auf das Nächste!

Das Kindergartenteam Schleinbach
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Unsere KindergärtenUnsere Kindergärten

Unsere Erdäpfelernte
Wie schon in der vorletzten Ausgabe berichtet, 
konnten wir mit den Kindern im Frühjahr ein 
tolles Projekt starten. Wir hatten unser eigenes 
kleines „Erdäpfelfeld“. 

Nun war im Herbst die Zeit gekommen, die 
Erdäpfel auch zu ernten und zu verarbeiten. 

An einem wunderschönen Herbsttag marschier-
ten wir zu unserem Feld und die Kinder konnten 
gleich mit eigenen Augen sehen, dass die Pflan-
zen an der Oberfläche bereits eingetrocknet wa-
ren. Um so erstaunter waren sie, dass aus den 
einzelnen Saaterdäpfel so viele neue gewachsen 
waren und das alles unter der Erde, wo wir es 
nicht sehen konnten.
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Das ist los in der Marktgemeinde
Ulrichskirchen-Schleinbach!
Veranstaltungskalender Jänner bis März 2024 

Tag Datum Beginn Veranstaltung Ort Gemeinde

Sa   6. Jän. 16.00 Neujahrskonzert d. MV Schleinbach Kulturzentrum Schleinbach
Sa   6. Jän. 18.00 Neujahrsdinner mit den Zwoa Wein-

viertlern
Meierhof Ulrichskirchen

So   7. Jän. 10.00 Neujahrslauf SG Ulrichskirchen Sportplatz Ulrichskirchen
Mo   8. Jän. 07.00 Christbaumabholung vor Liegenschaft 3 KGs
Sa 13. Jän. 19.00 Ball der FF Ulrichskirchen Volksschule Ulrichskirchen

Sa 20. Jän. 20.00 Ball der FF Kronberg Sportplatz Kronberg
So 21. Jän 16.00 NÖ Tonkünstler Kulturzentrum Schleinbach
Mo 29. Jän. 17.00 Blutspende (17.00 - 19.30 Uhr) Gemeindeamt Ulrichskirchen
Sa 10. Feb. 14.30 Kinderfasching USC Kronberg Sportplatz Kronberg
Sa 10. Feb. 20.00 Fasching USC Kronberg Sportplatz Kronberg
Sa 10. Feb. 20.30 Maskenball SG Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
So 11. Feb. 15.00 Kindermaskenball SG Ulrichskirchen Meierhof Ulrichskirchen
So 18. Feb. 16.00 Martin Breinschmid & Friends Kulturzentrum Schleinbach
Di 20. Feb. 19.00 Gartenplauderei Gemeindeamt Ulrichskirchen
Sa 24. Feb. 09.00 Jan Ulrichskirchen Trophy Meierhof Ulrichskirchen
Sa 16. Mrz. 13.00 Ostermarkt Meierhof Ulrichskirchen
So 17. Mrz. 13.00 Ostermarkt Meierhof Ulrichskirchen

Samstag, 2. Dezember 
Advent in Kronberg, USC Kronberg, Burggraben, 17.00 h
Musik mit Punsch, MV Schleinbach, beim Kulturzentrum 
Schleinbach, 17.00 h
Weihnachtsmarkt, in der Volksschule, ab 15.00 h

Sonntag, 3. Dezember
Weihnachtsmarkt, in der Volksschule, ab 15.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Mittwoch, 6. Dezember 
Nikolaus kommt zur FF Schleinbach, FF Haus, 17.30 h

Freitag, 8. Dezember
Heilige Messe, Ulrichskirchen, 10.00 h
Adventkonzert der Singgemeinschaft Schleinbach, 
Pfarrkirche Schleinbach, 17.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Sonntag, 10. Dezember 
Heilige Messe mit Nikolaus, Ulrichskirchen, 10.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Samstag, 16. Dezember
Weihnachtsmarkt am Meierhof, Wiener Straße 13, 
Ulrichskirchen, 14.00 - 20.00 h
Glühweinausschank, FF Kronberg, FF Haus, 15.00 h
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 17.00 h

Sonntag, 17. Dezember
Weihnachtsmarkt am Meierhof, Wiener Straße 13, 
Ulrichskirchen, 11.00 - 17.00 h

Freitag, 22. Dezember
Punschstand, FF Ulrichskirchen, FF Haus, 17.00 h

Samstag, 23. Dezember
Punschstand, FF Ulrichskirchen, FF Haus, 17.00 h

Sonntag, 24. Dezember
Punschhütte, FF Schleinbach, Hauptplatz, 15.00 h
Krippenlegung, Ulrichskirchen, 16.00 h
Kinderweihnacht, Schleinbach, 16.00 h
Christmette:	 Schleinbach, 21.00 h
		  Ulrichskirchen und Kronberg, 22.30 h

Montag, 25. Dezember
Weihnachtsfestmesse 
Schleinbach, 08.30 h, Ulrichskirchen und Kronberg, 10.00 h

Dienstag, 26. Dezember
Festmesse	 Kronberg, 08.30 h / Schleinbach, 10.00 h
Hl. Messe mit Kindersegnung, Ulrichskirchen, 10.00 h

Sonntag, 31. Dezember
Jahresabschluss- und Dankmesse, Schleinbach, 15.30 h, 
Ulrichskirchen, 16.00 h, Kronberg , 17.00 h

Weihnachten in unserer Gemeinde



AdventfensterAdventfenster    

KronbergKronberg                              UlrichskirchenUlrichskirchen              SchleinbachSchleinbach
1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

21.

22.

23.

24.

Hauptstraße 30, Fam. Vock 

Feldgasse 6, Fam. Schuster

In Kellerbergen 68, Fam. Müllner/Exler

In Kellerbergen 64, Fam. Pollhammer

Hauptstraße 7, Fam. Dachauer/Stächelin

In Kellerbergen 66, Fam. Thüringer

In Kellerbergen 17, Fr. Pollak

Feldgasse 2, Fam. Harjani

Dorfstraße 23, Fam. Reiter

In Kellerbergen 72, Fam. Hacker-Filz

In Kellerbergen 13, Fam. Egyed/Schütz

Feldgasse 18, Fam. Krexner/Breimann

Kellergasse 17a, Fam. Welzel

Hauptstraße 32, Kindergarten

Berggasse 20, Fam. Fridschall

In Kellerbergen 52, Fam. Frantsich

Dorfstraße 15, Fam. Krebs

Haupstraße 34, Fam. Achter-Arnberger

Hauptstraße 58, Fam. Aprea/Csandl

Hauptstraße 40, Fam. Schütz

Hauptstraße 12, Fam. Pribitzer

Minister-Kraus-Str. 6, Fam. Schick

Himmelkeller, Fam. Bauch

In Kellerbergen 44, Fam. Kiesling

Marktplatz 2, Fam. Turtenwald

Wiener Straße 13, Fam. Sandhäugl/Drobil

Wolkersdorfer Straße 25a, Fam. Riepl

Schleinbacher Straße 52, Fam. Fröhlich

Schleinbacher Straße 29/3, Bolt Thierry & Nils

Marktplatz 14, Fam. Ribisch

Schloßgasse 5, Fam. Lichtenstern

Bahnstraße 12, Fam. Ecker

Bachweg 12, Fam. Wegbauer/Krammer

Wolkersdorfer Straße 31, Fam. Schmid

Bahnstraße 39, Fam. Schütz

Parksiedlung 30, Fam. Leisser

Kurzgasse 6, Fam. Jagitsch

Wolkersdorfer Straße 19, Fam. Heß

Bahnstraße 10, Kindergarten

Schleinbacher Straße 3, Fam. Deltl

Gemeindeweg 9, Fam. Nascu

Kirchenplatz 3, Bilder d. 2.Kl. Volksschule

Wolkersdorfer Straße 12, Kipferling Beatrix

Wiener Straße 31a, Fam. Burger-Heller

Schleinbacher Straße 17, Fam. Schrenk

Hohe Schule 6, Fam. Schütz

Bachweg 8, Fam. Sokolicek

Parksiedlung 28, Fam. Lenhard/Spitzer

Ziegelofenweg 25, Fam. Mayer

Hauptstraße 7, Musikverein

Badgasse 8, Fam. Jank

Bahnstraße 108, Fam. Müller

Platz zw. Kircheng. u. Badg., Fam. Jank & Mayer

Hauptstraße 35, Fam. Gadinger

Hauptstraße 7, Kindergarten

Hauptstraße 47, Bücherei

Sonnleithengasse 14, Fam. Winkelbauer/Müller

Goldbründelweg 2, Fam. Fend

Ziegelofenweg 14, Fam. Maier-Schwaigerlehner

Feldweg 35, Fam. Gössinger

Goldbründelweg 3, Fam. Jelinek

Hauptstraße 4, Fam. Kainz/Rögner

Feldweg 17, Fam. Wagner

Mühlratzstraße 38, Fam. Antl

Feldweg 50, Fam. Flandorfer/Barta

Feldweg 34, Fam. Jostmann

Feldweg 12, Fam. Hartl

Waldgasse 26, Fam. Eckl

Hauptstraße 22, Fam. Stolz/Koblinger

Hauptplatz 9, Fam. Schramm

Feldweg 16, Fam. Sancho-Keplinger

Bahnstraße 64, Fam. Anger
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Das Redaktionsteam wünscht ein 
gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins Jahr 2024!



Heurigenkalender
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Wie jedes Jahr gibt es 
auch heuer wieder einen 
neuen Heurigenkalender 
der Region um Wolkers-
dorf für 2024. Der Heuri-
genkalender wird an alle 
Haushalte der Region 
verteilt bzw. ist er auf je-
dem Gemeindeamt und 
im Regionsbüro erhält-
lich. Digital finden Sie 

den Kalender unter www.regionumwolkersdorf.at
Region um Wolkersdorf, Hauptstraße 28, 2120 Wolkersdorf, www.regionumwolkersdorf.at, Tel. 0664/6113300

Nach längerer Pause konnte am Sonntag, den 24. 
September 2023 zum fünften Mal das Regions-
Chorkonzert in der bis auf den letzten Platz besetz-
ten Pfarrkirche Bockfließ stattfinden. Die teilneh-
menden Chöre – Gaudete Bockfließ, Insieme! Chor 
& Band Großengersdorf, die Singgemeinschaft 
Kreuttal, der MüniXang sowie der Kirchenchor 
Wolkersdorf – boten den begeisterten Zuhöre-
rInnen ein kurzweiliges Programm, das von Mund-
art-Liedern über Spirituals bis hin zu Pop-Nummern 
alles beinhaltete. 

Regions-Chorkonzert

Schlusskanon mit allen Chören

Am 1. Oktober 2023 fand wieder das bereits tra-
ditionelle Regionsfest im Himmelkeller statt. Bei 

Regionsfest
herrlichem Wetter sind zahlreiche Besucher der 
Einladung der Region gefolgt und haben im wun-
derschönen Ambiente des Himmelkellers die Pro-
dukte der vielen regionalen Aussteller bewundern 
und erwerben können. Von Honig, Safranpro-
dukten, Büchern und Kürbissen bis hin zu u.a. 
Alpakawollprodukten, Holzarbeiten, Körben 
und Blumengestecken war die Auswahl groß. 
Kulinarisch wurden die Gäste von regionalen Be-
trieben mit Schmankerln, Sturm, Wein, Bier und 
Traubensaft, aber auch Süßem verwöhnt. Für die 
musikalische Umrahmung des Festes sorgten 
„de gmiatlichen 1/8 Bläser“ aus Obersdorf.
Wir danken den zahlreichen Besuchern und freu-
en uns auf ein Wiedersehen im nächsten Jahr! 

Bgm. Hellmer (Großengersdorf), Bgm. Mechtler (Hochleithen). 
Bgm. Haindl (Großebersdorf), GRin Rath (Großengersdorf), Vzbgm. 
Essl (Kreuttal), LAbg. Hackl, GF Pleil, Bgm. Bauer (Ulrichskirchen-
Schleinbach), Bgm. Litzka (Wolkersdorf), OV Holzbauer (Kronberg) 

Die Region um Wolkersdorf 
wünscht allen 

Mitbürgerinnen und 
Mitbürgern eine besinnliche 

Vorweihnachtszeit!
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Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens

Schleinbach:

Bgm. Ernst Bauer gratulierte gemeinsam mit OV 
Wolfgang GADINGER, GfGR Herwig DAUCHER und 
Vbgm. Josef STÖCKELMAYER den JubilarInnen.
Von links nach rechts:
DI Dr. Lothar MARTAK, Werner DUSELLA, Werner 
PREISSL, Christina HAAS und Josef STEINER

Ulrichskirchen:

Bgm. Ernst Bauer gratulierte gemeinsam mit GfGR 
Herwig DAUCHER und Vbgm. Josef STÖCKELMAYER den 
JubilarInnen.
Von links nach rechts:
Peter EIGL, Ferdinand ALTMANN, Ingeborg THEISS, Dr. 
phil. Laszlo ERDELYI, Herta BUSCH und Herbert KEPPEL

Kronberg:

Bgm. Ernst Bauer gratulierte gemeinsam mit OV Josef 
HOLZBAUER und Vbgm. Josef STÖCKELMAYER den 
JubilarInnen.
Von links nach rechts:
Theresia ZEILLER, Peter LEEB und Renate GREGORIG

Gemeinsame Geburtstagsfeier anlässlich des 80. Geburtstages



Wir begrüßen als neue GemeindebürgerInnen

Jasmin und Rene FURCH, Schleinbach, freuen sich über die Geburt ihres Sohnes 
LIONLION

am 3. November

Alexandra und 
Ing. Alexander SCHÜTZ, 
Ulrichskirchen, 
freuen sich über die 
Geburt ihres Sohnes 

TOBIASTOBIAS
am 16. September

Der Lauf des LebensDer Lauf des Lebens
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Auf ihrem gemeinsamen Lebensweg wünschen wir ihnen das Beste

Christian 
MÜLLER

und

Katja 
TANZBERGER

Schleinbach,

am
19. September

DI Teresa 
RINSCHEDE

und

DI Mario 
LÖFFLER

Ulrichskirchen,

am
27. Oktober

Nicole 
UNTERBERGER

und

Rene 
RAMERT

Ulrichskirchen,

am
25. August

Veronika ZEHETGRUBER und Christoph RIEPL

Ulrichskirchen,

am
7. Oktober
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70. Geburtstag 

Monika VÖGL, 
Schleinbach

Josef BINDER, 
Kronberg

Helga SCHÖN, 
Kronberg

Ernst DIETRICH, 
Ulrichskirchen

Gertraud KRONBERGER, 
Ulrichskirchen

Ulrike KLAUS, 
Schleinbach

Renate SCHMID, 
Schleinbach

Theresia WEGBAUER, 
Ulrichskirchen

75. Geburtstag

Mag. Dr. Heinrich NEUDHART, 
Ulrichskirchen

Wolfgang KLAUS, 
Ulrichskirchen

Otto MORAUF, 
Ulrichskirchen

Peter SPITZER, 
Ulrichskirchen

Rauno NENONEN, 
Schleinbach

Walter PFUNDTNER, 
Ulrichskirchen

Johann WAGNER, 
Schleinbach

Maria GRANDY, 
Ulrichskirchen

Gertraud GETZ, 
Schleinbach

80. Geburtstag 

Helga JELINEK, 
Schleinbach

85. Geburtstag 

Elisabeth FRANK, 
Ulrichskirchen

Herta GARTNER, 
Schleinbach

Ingeborg STUMPF, 
Schleinbach

Goldene Hochzeit

Christine und Karl STEIBL, 
Schleinbach

Theresia SCHÜTZ, Ulrichskirchen

Die Jubilarin mit GfGR Herwig DAUCHER, Bgm. Ernst BAUER, Sohn 
Ernst SCHÜTZ, OV Rudolf ROSCHITZ und GR Mag. Wolfgang EXLER

Annamaria MESZAROS, Schleinbach

Die Jubilarin mit Tochter Margit WERNHART, Bgm. Ernst 
BAUER, Sohn Erich MESZAROS und OV Wolfgang GADINGER

90. Geburtstag

Mit Trauer und Respekt nahmen wir Abschied von

Maria KRAUS, Kronberg	 Adolf WAGNER, Kronberg	 Christine WOLF, Schleinbach
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Informationen zum Start des regulären Betriebs der ID 
Austria (Stand 10.10.2023)

Wie lange werden Handy-Signaturen noch ausge-
stellt?
●	Der Parallelbetrieb von ID Austria und Handy-Signa- 
	 tur endet mit 4. Dezember 2023. Bis zu diesem Termin 
	 können neue Handy-Signaturen ausgestellt werden.
●	Ab 5. Dezember ist die Ausstellung neuer Handy-Si- 
	 gnaturen nicht mehr möglich.

Wie lange bleiben Handy-Signaturen gültig?
●	Eine Handy-Signatur kann bis zum Ablauf ihrer Gül- 
	 tigkeit auf ID Austria umgestellt werden. Die ID Aus- 
	 tria übernimmt dabei ihre restliche Gültigkeitsdauer.
●	Die Gültigkeitsdauer einer Handy-Signatur kann unter 
	 a-trust.at/konto eingesehen werden.
●	Eine abgelaufene Handy-Signatur kann jedoch weder 
	 verlängert noch umgestellt werden.

Wann findet die Umstellung auf ID Austria statt?
●	Diese Umstellung ist bereits jetzt online möglich: Bür- 
	 gerinnen und Bürger können sich dazu in der App “Di- 
	 gitales Amt” anmelden oder bei einer Web-Anmeldung 
	 (z. B. auf www.oesterreich.gv.at) den Link “Um- 
	 steigen von Handy-Signatur auf ID Austria” wählen.
●	Ab 5. Dezember wird der Umstellungsprozess im Zuge 
	 einer Anmeldung automatisch gestartet.

Welchen Unterschied macht es für die Umstellung 
auf ID Austria, ob die Handy-Signatur behördlich 
oder nicht behördlich ausgestellt wurde?
●	Wenn die Handy-Signatur nicht behördlich ausgestellt  
	 wurde (z. B. von der Sozialversicherung, von Banken,  
	 etc.), kann sie online nur auf eine ID Austria mit Basis- 
	 funktion umgestellt werden.
o	Die Basisfunktion der ID Austria bietet dieselben  
	 Funktionen wie die Handy-Signatur, auch Ihre Anmel- 
	 dedaten bleiben gleich und Signaturen mittels SMS- 
	 TAN weiterhin möglich.

●	Wenn die Handy-Signatur behördlich ausgestellt wur- 
	 de (durch Gemeinden, BH, Finanzämter, FinanzOnline 
	 etc.) kann online auf die ID Austria mit Vollfunktion  
	 umgestellt werden.
o	Die Vollfunktion der ID Austria ermöglicht die Attri- 
	 but-Auslieferung aus behördlichen Registern und un- 
	 terliegt höheren EU-weiten Sicherheitsstandards, die 
	 z.B. auch die Ausweisfunktion am Smartphone ermög- 
	 lichen. Eine Authentifizierung mittels SMS-TAN wird 
	 deshalb nicht angeboten.

Wie kann die Gültigkeit der ID Austria verlängert 
werden?
●	Eine ID Austria mit Vollfunktion von österreichischen  
	 Staatsangehörigen kann online verlängert werden un- 
	 ter oe.gv.at/u/id-austria-verlaengern.
●	Eine ID Austria mit Basisfunktion kann jedoch nicht 
	 verlängert werden. Hierzu muss eine Registrierungs- 
	 behörde persönlich aufgesucht und eine ID Austria mit 
	 Vollfunktion ausgestellt werden.
●	Ausländische Staatsangehörige können die ID Austria 
	 nicht online verlängern. Hier ist der Besuch einer Lan- 
	 despolizeidirektion notwendig, um eine neue ID Aus- 
	 tria zu registrieren.

Heizkostenzuschuss 
2023/2024 – 

noch nicht beschlossen
Für die Heizsaison 2023/2024 ist bei Redakti-
onsschluss noch kein Beschluss seitens der NÖ  
Landesregierung gefasst worden. 

Aktuelle Informationen können Sie auf der Home-
page der Nö Landesregierung unter www.noe.gv.at/ 
einsehen.

ID Austria ab 5. Dezember
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Beratungstermine
Rechtsberatung
Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Christian Winter-
nitz im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bespre-
chungszimmer

Freitag,	 12. Jänner 2024
Freitag,	 16. Februar 2024
Freitag,	 15. März 2024

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr

Bauberatung
Kostenlose Bauberatung durch Ing. Werner Gube im Ge-
meindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Bauamt

Im Jänner entfällt die Sprechstunde!
Montag,	   5. Februar 2024
Montag,	18. März 2024

jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr
Beratung nur nach telefonischer Terminvereinba-
rung möglich!

Psychologische Beratung
Kostenlose psychologische Beratung und Erste Hilfe für 
Menschen in Problemsituationen durch Mag. Christian 
Czihak im Gemeindeamt Ulrichskirchen, 1. Stock, Be-
sprechungszimmer

Dienstag,	16. Jänner 2024
Dienstag,	20. Februar 2024
Dienstag,	26. März 2024

jeweils von 18.30 bis 20.00 Uhrr
Zur Gewährleistung der Privatsphäre und Ver-
schwiegenheit wird um telefonische Voranmeldung 
unter 0699/18 85 54 08 ersucht!

Psychosoziale Beratung, Mediation, etc.
Kostenlose psychosoziale Beratung, Eltern-, Erziehungs- 
und Familienberatung, Trennungs- und Scheidungsbe-
ratung und Erstinformation für (geförderte) Mediation 
durch DSP Sabine Lehrbauer, MSc im Gemeindeamt Ul-
richskirchen, 1. Stock, Besprechungszimmer

Dienstag,	  9. Jänner 2024
Dienstag,	  6. Februar 2024
Dienstag,	  5. März 2024

jeweils von 18.00 bis 19.30 Uhr
Um die gebührende Privatsphäre und Ano- 
nymität zu bieten wird um telefonische Voran-
meldung unter 0660/7303035 oder per Email an 
kontakt@mediation-weinviertel.at ersucht!

Amtsstunden
in den Gemeindeämtern

Ulrichskirchen
MO: 08.00 bis 12.00 Uhr und von 15.00 bis 18.00 Uhr
DI bis FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Schleinbach
DI: 17.00 bis 19.00 Uhr
FR: 08.00 bis 12.00 Uhr

Kronberg
jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 18.15 bis  
19.15 Uhr

Sprechstunden
Ulrichskirchen:	jeden MO von 17.00 bis 18.00 Uhr
8., 15., 22., 29. Jänner
5., 12., 19., 26. Februar
4., 11., 18., 25. März

Schleinbach:		 1. und 3. DI / Monat von 17.00 bis
	 	 	 	 	 	 18.00 Uhr
Kronberg:	 	 1. und 3. DI / Monat von 18.15 bis  

	 19.15 Uhr
16. Jänner
  6. und 20. Februar
  5. und 19. März 	

DR. MANFRED PENKLER
ALLE KASSEN

Bahnstraße 32, 2123 Schleinbach, Tel.: 02245/5007
Ordinationszeiten: Mo u. Mi 08.00-11.00 h, Di 08.00-
11.00 h u. 17.00-19.00h, Fr 08.00-11.00 h u. 16.00-18.00 h

DR. ROBERT HARZER
ALLE KASSEN

Florianiplatz 3/2/3, 2122 Ulrichskirchen, Tel.: 02245/25700
Ordinationszeiten: Mo u. Mi 08.00-12.00 h & 17.00-
19.00 h, Di 08.00-12.00 h, Fr 08.00-12.00 h
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Abfalltermine Jänner bis März 2024

Gelbe Säcke und Gemeindekalender 2024
Ihren Gemeindekalender für 2024 sowie die Gelben Säcke erhalten Sie

	 Gemeindeamt Ulrichskirchen	 Gemeindeamt Schleinbach	 Gemeindekanzlei Kronberg

	 am 4.12., 11.12. und 18.12.	 15.12., 08.00 bis 12.00 Uhr	 19.12., 18.15 bis 19.15 Uhr
	 zu den Amtszeiten von	 19.12., 17.00 bis 19.00 Uhr	 20.12., 18.15 bis 19.15 Uhr
	 8.00 bis 12.00 und 15.00 bis 18.00 Uhr	 22.12., 08.00 bis 12.00 Uhr	

Montag 1. 8. Christbaum- 
abholung 15. 22. Restm. *) 29.

Dienstag 2. ASZ **) 9. ASZ **) 16. ASZ **) 23. ASZ **) 30. ASZ **)

Mittwoch 3. 10. 17. 24. 31.
Donnerstag 4. 11. G. Sack 

Bio 18. 25. Bio 

Papier
Freitag 5. 12. 19. 26.
Samstag 6. Hl. Drei 

Könige 13. ASZ **) 20. 27. ASZ **)

Sonntag 7. 14. 21. 28.

Montag 5. 12. 19. Restm. *) 26.
Dienstag 6. ASZ **) 13. ASZ  

geschlossen 20. ASZ **) 27. ASZ **)

Mittwoch 7. 14. 21. 28.
Donnerstag 1. 8. G. Sack 

Bio 15. 22. Bio 29. Papier
Freitag 2. 9. 16. 23.
Samstag 3. 10. ASZ **) 17. 24. ASZ **)

Sonntag 4. 11. 18. 25.

Montag 4. 11. 18. Restm. *) 25.
Dienstag 5. ASZ **) 12. ASZ **) 19. ASZ **) 26. ASZ **)

Mittwoch 6. 13. 20. 27.
Donnerstag 7. G. Sack 

Bio 14. 21. Bio 28.
Freitag 1. 8. 15. 22. 29.
Samstag 2. 9. ASZ **) 16. 23. ASZ **) 30.
Sonntag 3. 10. 17. 24. 31.
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*) Restmüll-Termine: jeweils Montag in Schleinbach und Ulrichskirchen (außer In den Jochen), Dienstag in Kronberg 
und Ulrichskirchen (In den Jochen).
**) Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum (ASZ): Dienstag von 14.00 - 16.00 Uhr und Samstag von 09.00 - 12.00 Uhr
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Christbaumabholung
erfolgt ab 8. Jänner 2024, ab 07.00 Uhr

ACHTUNG: Bäume mit Resten von Weihnachts-
schmuck werden NICHT mitgenommen!

Energiespartipp
Richtig heizen, Energie sparen:

Auch Kleinvieh macht Mist. Vor allem, wenn Sie jeden der folgenden Tipps beachten:

•	Regelmäßige Wartung: Ist Ihre Heizung richtig eingestellt, können Sie bis zu 20 Prozent Energie sparen. Lassen Sie 
	 die Abgasemissionswerte vom Fachmann überprüfen. Rußbelag im Kessel erhöht den Energieverbrauch wesent- 
	 lich – bis zu 15 Prozent sind keine Seltenheit.
•	Zusatzgeräte: Eine Rauchgasklappe schließt sich, wenn der Kessel nicht in Betrieb ist, und verhindert so das Aus- 
	 kühlen der warmen Kesselinnenwände in der Stillstandszeit. Die Klappe kann auch nachträglich eingebaut werden.
•	Isolierung: Ist es in Ihrem Heizraum sehr warm, dann sind Ihr Kessel, die Armaturen oder die Rohrleitungen nicht 
	 ausreichend isoliert.
•	Regelmäßiges Entlüften: Es ist notwendig, wenn es in Ihren Heizkörpern „gluckst“. Energieeinsparung: bis zu 15 
	 Prozent.
•	Nicht zu groß und nicht zu klein: Die richtige Dimension ihrer Heizungsanlage ist wesentlich. Zu große verbrau- 
	 chen unnötig viel Energie, zu kleine nutzen sich wegen Überlastung schnell ab.

Energiebeauftragter Paul Schmid 
der Gemeinden Hochleithen, Kreuttal, Kreuzstetten, Ulrichskirchen-Schleinbach

Streukiesel
Wir bitten Sie, diesen keinesfalls in die 
Kanalgitter/Kanaleinläufe zu kehren.  
Das verursacht hohe Reinigungskosten, die 
zu verhindern bzw. zu minimieren sind.  

Vielen Dank!

Silvester
Bitte nehmen Sie Rücksicht auf die Nachbarschaft 

mit Kleinkindern und Haustieren.
Zu beachten ist, dass Feuerwerke  

per Gesetz NUR nach Bewilligung durch 
die Gemeinde erlaubt sind!

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

DANKE für Ihr Vertrauen! 
 Frohe Weihnachten und einglückliches neues Jahr!

FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren Vorstellungen leben, 
benötigen jedoch Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 

• Essen zuhause & Notruftelefon

• 24-Stunden-Betreuung*

• Soziale Alltagsbegleitung

• Betreutes Wohnen

• Beratung (Pflegegeld-Antrag, Erhöhung, Förderungen ...)

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © Oktober 2023
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